
Hi Nina,



da nun meine ganze Erklärung die ich dir dazu geschrieben habe, weg ist, versuche ich es ganz kurz
nochmal zusammenzufassen.



Er schaut tiefgründiger. Er liebt einen Menschen, mit einem wundervollem Inneren. Für ihn zählt es nicht ob sie
sich selbst äußerlich wunderschön findet, selbstsicher ist oder erfolgreich. Er will nicht, dass sie an sich
zweifelt. Deswegen beginnt er nicht mit den typischen Versen, wie Du hast ja so schöne Augen und so schöne
Lippen. In die Seele schauen,  dass können nur die tiefsinnigen, nicht nur oberflächlich blickenden Menschen. 



Er findet sie so toll und fragt sich warum er sie nicht lieben sollte. Er sagt, dass er sich höchstens nicht
trauen könnte, sie zulieben, denn sie ist unendlich rein und gut wie es in den nächsten Sätzen deutlich wird. 



Er vergleicht sie mit einem Engel, stellt die Behauptung auf, sie wäre noch so rein, dass sie bestimmt das
Einhorn, dass nur eine Jungfrau berühren kann, immer noch berühren könnte. 



Es sind nicht nur die Worte die zauberhaft sind, sondern von jemanden geliebt zu werden, der einem seines
Innersten wegen liebt. Findest Du das nicht schön und total romantisch, erhlich und tiefsinnig? Wenn mir der
Richtige, dass schreiben würde, ich wäre vor Tränen gerührt und es wäre sicherlich das Schönste, was er sagen
könnte. Oder sie zu ihm, es ist ja nicht gesagt, wer es zu wem sagt, die Worte an sich sind das Besondere. 



Liebe Grüße von Miriam

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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